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Liebe Tennisfreunde!

Wie lautet das Sprichwort so schön: Es gibt selten einen
Schaden ohne Nutzen. Wobei ich mir nicht sicher bin, ob die
große Tenniseuphorie in unserem Bundesland mit den seit

Monaten andauernden (Bewegungs-) Einschränkungen durch
unsere „sportaffine“ Regierung zu tun hat oder Tennis generell

wieder einen Riesenboom genießt.

Wie auch immer, Tatsache ist, dass die Mitgliederzahlen 2020 im Vergleich zu
2019 um 15 % angestiegen sind, die Anmeldungen für die Mannschaftsmeister-
schaften signifikant nach oben gingen und wir uns über einen Zuwachs im Hobby
Cup um sagenhafte 36% – in absoluten Zahlen von 119 auf 162 – Mannschaften
freuen können. Übrigens, mit diesen Werten liegen wir auch im österreichischen
Vergleich absolut an der Spitze.

Ebenfalls in punkto Investitionen bzw. Expansionen ist der Salzburger Tennishype
allgegenwärtig spürbar. Viele Vereine investieren in zusätzliche Sand- & Allwetter-
plätze, Flutlicht, Renovierungen im Sanitärbereich usw. Bestes Beispiel dafür, 
der UTC Sparkasse Radstadt, der heuer nicht nur mit sportlichen Leistungen in
Österreichs höchster Spielklasse brillieren möchte, sondern auch mit einer Bun-
desliga adäquaten, umgebauten Tennisanlage, bei Spielern und beim Publikum für
Furore sorgen wird.

Um derartige Erweiterungen/Erneuerungen überhaupt erst realisieren zu können,
bedarf es nebst der Beschaffung der finanziellen Mittel, ein unglaublich hohes Maß
an Arbeitseinsatz zu leisten, der in erster Linie von den Funktionären bzw. Mitglie-
dern unentgeltlich erbracht wird. Dafür möchte ich mich im Namen des STV bei
jedem einzelnen ganz herzlich bedanken.

Ebenfalls ein großes Dankeschön gilt unserem Sportlandesrat Stefan Schnöll, der
trotz der aktuellen schwierigen Situation immer ein Ohr für die Vereine offen hat und
auch dementsprechend unterstützt.

Von 4.–11. Juli steht auf der eigens dafür umgebauten GM-Sports Anlage in Anif
ein riesengroßes, sportliches Highlight am Programm. Gerald Mandl und sein Team
haben es tatsächlich geschafft, ein mit 125.000 $ dotiertes ATP Challenger-Tur-
nier nach Österreich zu bringen. In dieser Woche werden viele Top 100 Spieler
um wertvolle ATP Punkte und natürlich um ein attraktives Preisgeld kämpfen. Es
ist Gerald Mandl mit seinem unermüdlichen Einsatz, gepaart mit seiner Erfahrung
als erfolgreicher internationaler Tennis- und Daviscupspieler und seiner enthusias-
tischen Tennisvision geschuldet, dass wir Weltklassespieler auf Salzburger Boden
hautnah bewundern können. Lieber Gerald, dafür ein herzliches Dankeschön und
vor allem Respekt für dein unglaubliches und bald dauerhaftes Engagement.

Ebenfalls auf Hochtouren läuft unsere Jugendarbeit. Sehr erfreulich ist, dass das
Turnierbetreuungsangebot des STV nun viel stärker als bisher nachgefragt wird.
Deshalb haben wir im März einen 9-Sitzer PEUGEOT Expert Kombi erworben,
der langersehnt war und auf den wir sehr stolz sind. Ein herzliches Dankeschön
an das Autohaus Pirnbacher in St. Johann im Pongau für die tolle Unterstützung,
wir freuen uns sehr auf eine langjährige Zusammenarbeit.

In diesem Sinne wünsche ich euch allen eine erfolgreiche, verletzungsfreie und vor
allem gesellige Tennissaison 2021 und freue mich auf ein Wiedersehen!

Euer
Christian Zulehner
Präsident Salzburger Tennisverband

Tennis im Blickpunkt!
––– EDITORIAL –––
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Von Erich Mild

sogar dafür entschieden, die parallel ge-
planten Staatsmeisterschaften um eine
Woche auf 27.6.-03.07. vorzuverlegen.
Hoffen wir, dass Österreichs und speziell
Salzburgs Top-Spieler, zuhause glänzen
und das eine oder andere Match für sich
entscheiden können.

Gerald Mandl und sein Team von GM-
Sports Anif haben sportlich große Ambi-
tionen. Wichtige Weichen wurden bereits
im vorigen Jahr gestellt. Einerseits schaffte
das Herrenteam den Aufstieg in die 
2. Bundesliga, andererseits wurde in der
letzten Augustwoche 2020 ein ITF-Her-
renturnier, das GM-Comites Open, sehr
erfolgreich durchgeführt. Der Erfolg
machte Lust auf Mehr. Von 4. – 11. Juli
wird nun erstmals ein 125.000 $ Challen-
ger-Turnier veranstaltet. Die Vorbereitun-
gen laufen auf Hochtouren, für ein inter-
nationales Turnier dieser Größe musste im
Frühjahr die Anlage umfangreich umge-
baut werden. Die Größe der für das Tur-
nier vorgesehenen Plätze wurde auf das
internationale Maß erweitert, es wurde
Platz für Tribünen geschaffen und eine
neue Flutlichtanlage wurde installiert. Auf-
grund der Bedeutung des Turniers für
Österreichs Spitzenspieler und des inter-
national fixierten Termins hat sich der ÖTV Alle Infos auf: www.gm-sports.at

Challenger-Turnier von 4.-11. Juli

Weltklassetennis bei 
GM-Sports Anif

Visualisierung der Anlage von GM-Sports Anif nach
dem Umbau. (Foto: GM Sports Anif)

––– VERBAND –––
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Vor einem Jahr habe ich in der Ausgabe 1/2020 den Artikel zu COVID-19 mit den
Worten eingeleitet: „Die Situation Ende März/Anfang April hätten wir uns alle
noch vor wenigen Monaten nicht vorstellen können.“ Genauso wenig haben wir
damit gerechnet, dass wir ein Jahr später noch immer massiv von der Pandemie
betroffen sein werden. Bei manchen betrifft es die eigene Gesundheit oder jene
von Angehörigen, bei vielen gibt es beträchtliche wirtschaftliche Konsequenzen.
Lassen Sie mich aus der Sicht des Tennissports eine Zwischenbilanz ziehen.

Positive Bilanz 2020
Mit einem Monat Verspätung hatten wir
das Glück, Anfang Juni die Teambewerbe
starten und auch ohne Zwischenfälle re-
gulär spielen zu können. Nur ganz wenige
Teams haben sich zurückgezogen, mit
einer Absagequote von nur 2,5 Prozent
liegen wir im Vergleich der Landesver-
bände einsam an der Spitze (in den ande-
ren Bundesländern sagten zwischen 8
und über 30 Prozent ab). Das ist eine ein-
drucksvolle Bestätigung unserer Strategie,
ganz regulär gespielt zu haben. Auch ein
Großteil der Turniere im Sommer und
Herbst konnten gespielt werden, nur im
Frühjahr mussten diese abgesagt werden.
Dass Tennis ein sehr sicherer Sport ist,
beweist auch, dass uns kein einziger
COVID-19-Fall in allen vom STV durchge-
führten Bewerben bekannt geworden ist.
Tennis als Freiluftsport mit viel Abstand hat
sogar einen Zulauf zu verzeichnen, die Zahl
der Mitglieder in den 93 Vereinen des STV
ist 2020 im Vergleich zu 2019 um 15 Pro-
zent gestiegen (von 11.453 auf 13.189).

Ausfall der Hallensaison
Mit Optimismus haben wir im Herbst die
Hallensaison vorbereitet, die Turnierserien
wurden geplant und für den Mannschafts-
Wintercup waren mit 175 Teams eine Re-
kordzahl an Anmeldungen vorhanden.
Dann stiegen die Infektionszahlen drama-
tisch und mit Anfang November wurde der
Lock-Down verordnet. Fast niemand hat
damit gerechnet, dass damit die kom-
plette Hallensaison ausfallen würde. Wir
mussten zur Kenntnis nehmen, dass auf
die besonders großen Platzverhältnisse in
Tennishallen keine Rücksicht genommen
wurde, Tennis mit allen anderen Indoor-
Sportarten in einen Topf geworfen wurde.

Einzig ein im Laufe der Monate immer grö-
ßerer Kreis an Leistungsspielerinnen und
-spielern, von Kindern über Jugendliche
bis zu den Erwachsenen, durfte mit einer
Ausnahmegenehmigung trainieren und so-
gar einige ÖTV-Turniere konnten stattfinden.

Hoffnung auf reguläre 
Sommersaison 2021
Zum aktuellen Zeitpunkt (Anfang April)
hoffen wir trotz zähem Verlauf der Durch-
impfung der Bevölkerung und trotz stei-
gendem Anteil an Mutationen auf einen
möglichst regulären Verlauf der Teambe-

werbe ab Mai. Auch hier gibt es mit einem
Plus von ca. 10 Prozent einen neuen Re-
kord an Mannschaften. Alleine bei den
Herren steigt die Zahl der Tams von 140

Von 
Erich Mild

auf 172 (39 neue An-
meldungen, 7 Abmel-
dungen), im Hobby
Cup sogar von 119
auf 162. Im Notfall
werden wir wie im Vorjahr später starten.
Bei den älteren Senioren haben wir bereits
einen späteren Start ab Ende Mai/Juni
eingeplant, bei den Jüngsten sind die
Spiele bereits in den Herbst verlegt wor-
den.

Die Beschäftigung mit den Auswirkungen
der Pandemie fordert uns alle in vielfältiger
Weise. Wöchentlich gibt es Video-Konfe-
renzen mit dem ÖTV und den anderen
Landesverbänden, ständig müssen Listen
angepasst, Sicherheitsmaßnahmen ge-
plant, Teambewerbe und Turniere ver-
schoben oder abgesagt werden. Hier gilt
mein Dank dem gesamten Team des STV,
welches mit viel Geduld und Ausdauer am
Werk ist sowie allen Eltern und Heimtrai-
nern, mit denen die Zusammenarbeit aus-
gezeichnet verläuft und natürlich auch
allen Funktionären der Mitgliedsvereine,
die im eigenen Verein ehrenamtlich viel Ar-
beit leisten und auch viel Verständnis für
allfällige Probleme oder Umplanungen
haben. Mein Appell an alle: Bleiben wir ge-
duldig, bleiben wir vorsichtig und bleiben
wir am Ball!

COVID-19 –– eine Zwischenbilanz

(Foto: STV)
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Erzwungene Pause als Tennislehrer für eigenes Training genützt

Gabriel Schmidt im Höhenflug
Gabriel Schmidt hat die Zeit der Pan-
demie und der damit verbundenen
Sperre der Tennishallen für den Brei-
tensport optimal für eigenes Training
genützt. Nach tollen Erfolgen spuckt
ihn der ÖTV-Computer auf Rang 11
der ÖTV-Rangliste aus. So weit vorne
war der 29-jährige Oberndorfer noch
nie und das macht natürlich Lust auf
Mehr. Gabriel, der Vaterfreuden entge-
gensieht, will unter die ÖTV Top-Ten.

Gabriel Schmidt, der sein Hobby zum
Beruf machte und als Tennislehrer in die
Fußstapfen seines Vaters Fred trat, hat
Optimales aus der Situation des erzwun-
genen Müßiggangs gemacht. Er hat seine
plötzliche Freizeit dazu genutzt, seinen
Körper wieder für Turniertennis in
Schwung zu bekommen. Es fällt auf, dass
er seine Leistungen in den letzten Wochen
massiv steigern konnte. Noch vor weni-
gen Wochen auf Position 34 im ÖTV-Ran-
king abgerutscht, arbeitete sich Schmidt
bis auf Platz 11 vor.
Bei den Staatsmeisterschaften 2020 stellte
sich ein erstes Leistungshoch ein. Er über-
stand drei Runden Qualifikation, traf im
Achtelfinale Hauptbewerb auf Juri Rodio-
nov und unterlag dem Profi in drei knap-
pen Sätzen. Auch bei den Hallen-Titel-
kämpfen des ÖTV gab er eine gute Figur
ab, erreichte das Halbfinale, in dem er
ebenfalls erst nach drei Sätzen Lenny Ham-
pel unterlag. Mit dem Team von Union
Stein&Co Mauthausen errang er den Staats-
meistertitel 2020, dabei musste er nur eine
Niederlage (gegen Gerald Melzer) in Kauf
nehmen. Ein besonderes Kompliment
wurde ihm durch Jürgen Melzer zuteil, der
ob seines Spiels sehr angetan war und
Gabriel als kompletten Spieler hervorhob.
In dieser Hallensaison spielte er neben
dem GM-Comites Open in Anif, wo er im

Von Peter Bazzanella

Gabriel Schmidt, Gesamtsieger der WTV-Kat. 1 Tur-
nierserie. (Foto: privat)

Einzel das Viertelfinale erreichte und das
Doppel für sich entschied, weitere vier Tur-
niere der WTV-Kat. 1 Turnierserie im Co-
lony Club in Wien. Während er zwei Tur-
niere für sich entschied, bei zwei weiteren
bis ins Einzel-Viertelfinale vordrang, buchte
er im Doppel einen Sieg, ein Finale, zwei
Halbfinalteilnahmen. Beim GHMedia Open
Mitte Februar schlug er im Finale den
ukrainischen Daviscup-Spieler Danylo Ka-
lenichenko, der im ATP-Ranking an 482
gereiht ist, in zwei glatten Sätzen. Beim
letzten Turnier, dem Scanbo Open von

20.–26. März erreichte Schmidt das Einzel-
Halbfinale und sicherte sich zudem die Ge-
samtwertung der Turnierserie in Wien, die
mit einem 500-Euro-Bonus belohnt wurde.
Gabriel Schmidt ist unter Österreichs Spit-
zenspielern sowohl geachtet als auch be-
liebt. Zu seinen Trainingspartnern zählen
Nico und Gabriel Reissig, Lukas Neu-
mayer, Jakob Aichhorn, Daniel Geib, Phil-
ipp Schroll sowie Benedikt Emesz. Gute
Tipps liefert immer wieder Gerald Kamitz.
Die Salzburger Tennisfamilie wünscht wei-
terhin viel Erfolg und Spaß beim Tennis!

Salzburger on Tour

Nationale Erfolge unter 
besonderen Umständen
COVID-19 hat unser Leben (wahrscheinlich) nachhaltig verändert. Dieses
Virus, das seit einem Jahr unser Leben beeinträchtigt, wirkte sich auch auf
alle sportlichen Aktivitäten aus. Nur einer begrenzten Anzahl an Salzburger
Spielerinnen und Spielern war es möglich, mit einer Ausnahmegenehmigung
für Spitzensport zu trainieren und Turnierluft zu schnuppern. Sie feierten
dabei vor allem national einige schöne Erfolge.

Los ging es mit dem GM-Comites Open
(ÖTV Kat. 1) im Tennispoint Anif, das im
Rahmen des 40. Salzburger Tennis Win-
tercups diesmal nur für Herren zugelas-
sen war. Jakob Aichhorn (TC GM-Sports
Anif/2) erreichte das Finale, in dem er
Sandro Kopp (T/1) unterlag. Gabriel
Schmidt (Oberndorf) ist ins Viertelfinale
eingezogen, feierte
zudem den Sieg im
Doppel (mit Christo-
pher Hutterer/OÖ/1).
AF: Benedikt Emesz
(UTC Sparkasse Rad-
stadt (8), Bernd Kößler
(TC GM Sports Anif),
Daniel Geib (UTC Spar-
kasse Radstadt). Im
Doppel-HF: Bernd Köß-
ler mit Philipp Schroll
/T sowie die Radstäd-
ter Marco Moises und
Daniel Geib.
Danach mutierte der
Colony Club in Wien
zum Turnier-Hotspot
Österreichs. Vier Tur-
niere der ÖTV Kat. 1
für Damen und Herren
wurden abgewickelt und das Besondere
daran: Alle Matches wurden via Live-
Stream ins Wohnzimmer geliefert. Sei-

tens des STV war es vor allem Gabriel
Schmidt (Oberndorf), der bei diesen Tur-
nieren im Einzel zwei Turniersiege feierte,
zweimal das Viertelfinale erreichte und
im Doppel zweimal ins Finale einzog.
Jakob Aichhorn (TC GM-Sports Anif) hat
je zweimal das Halbfinale und das Ach-
telfinale erreicht, im Doppel lief es nicht

so gut, meist kam in Runde
eins das Aus. Benedikt
Emesz, der heuer für den
UTC Sparkasse Radstadt in
der 1. Bundesliga antreten
wird, erreichte zweimal das
Achtelfinale, ebenso wie
Nadja Ramskogler.
Lukas Neumayer, der sich
derzeit von einer Arthroskopie
erholt und noch einige Wo-
chen Pause braucht, war in
den Wochen zuvor auf Tur-
nierreise in der Türkei (Einzug
ins Achtelfinale) sowie in Tu-
nesien und Ägypten, wo er
nach teilweise knappen Mat-
ches die 1. Runde nicht über-
stand. Aber auch Benedikt
Emesz war in den letzten Wo-
chen in der Türkei und in Tu-

nesien unterwegs, startete jeweils aus
der Qualifikation, ein wirkliches Erfolgs-
erlebnis blieb ihm allerdings versagt.

Jakob Aichhorn, Finalist beim GM-
Comites Open in Anif. (Foto: Bazzanella)

Von Peter Bazzanella
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Die Herren des UTC Sparkasse Radstadt
starten im Mai erstmals in der Klubge-
schichte in der 1. Bundesliga, der höch-
sten Spielklasse Österreichs. Nach Ab-
schluss der im Herbst 2020 gestarteten
Sanierungsarbeiten der Plätze 1 – 5 steht
der Mission Klassenerhalt nichts im Wege.
Mannschaftlich bleiben die Pongauer rund
um Lukas Rosol, Jaroslav Pospisil, Seba-
stian Prechtel, Lukas Neumayer, Björn Na-
reyka, Daniel Geib, Marco Moises, Alex
Mozgovoy und Mannschaftsführer Gerald
Kamitz ihrem Kader aus dem Vorjahr treu.
Einziger Neuzugang ist Benedikt Emesz
vom 1. Salzburger TC.

Die 1. Bundesliga wird in zwei Gruppen
gespielt, welche die Vorrundenspiele be-
streiten. Der Start in die Premierensaison
erfolgt für die Radstädter am Samstag,
22. Mai auswärts gegen den Wiener Ath-
letik Sportklub. Nach einem „spielfrei“ am
24. Mai folgt ein weiterer Auswärtseinsatz
in Telfs am 29. Mai. Danach stehen für die
Salzburger Tennisfans zwei Heimbegeg-
nungen am Donnerstag, 03. Juni (Feier-

tag) gegen ATV Irdning (Nr. 1 Dennis
Novak sowie mit Lucas Miedler, Gerald
und Jürgen Melzer) und am Samstag 05.
Juni gegen TC Harland (mit vielen starken
Ausländern, Nr. 1 Nikoloz Basilashvili) auf
dem Programm.

Die Gruppensieger qualifizieren sich direkt
für das Final4 von 10.-12. September. Die
Gruppenzweiten und -dritten spielen am
Samstag, 12. Juni um den 3. und 4. Platz
im Final4. Die restlichen Teams spielen im
Abstiegs-Playoff am 12. und 19. Juni
gegen den Abstieg.

1. BL Herren – Heimspiele am 3. und 5. Juni

UTC Sparkasse Radstadt startet in
Königsklasse

Von Erich Mild

Das Team vom Vorjahr ist heuer fast unverändert,
vorne v.l. Lukas Neumayer, Gerald Kamitz (MF), 
2. Reihe v.l. Jaroslav Pospisil, Daniel Geib, Björn Na-
reyka, 3. Reihe v.l. Alexander Mozgovoy, Sebastian
Prechtl, Marco Moises. (Foto: Privat)

Heimspiele Vorrunde 
in Radstadt

Donnerstag, 3. Juni 2021, 11:00 Uhr
UTC Sparkasse Radstadt – ATV Irdning
Samstag, 5. Juni 2021, 11:00 Uhr
UTC Sparkasse Radstadt – TC Harland

Neu in der 2. BL Herren: TC GM Sports Anif
Von Günter Schwarzl

Bernd Kößler, Mannschaftsführer des Anifer Teams. (Foto: W. Müllner)

Erstmals in der Geschichte des TC GM-
Sports Anif ist es gelungen, mit einer
Mannschaft in die zweithöchste Liga der
allgemeinen Klasse aufzusteigen. Das
Hauptaugenmerk der Mannschaftsbildung
lag und liegt wie schon in der Vergangen-
heit auf heimischen Spielern bzw. Spielern
welche schon seit Jahren zum Stamm der
Herrenmannschaft gehören. Dazu ge-
hören „Heimkehrer“ Gregor Ramskogler
(er spielte in den USA College-Tennis)
sowie die bisherigen Leistungsträger

Heimspiele in Anif
Samstag, 15. Mai 2021, 11:00 Uhr
TC GM-Sports Anif – 1. Klosterneuburger TV
Samstag, 29. Mai 2021, 11:00 Uhr
TC GM-Sports Anif – TSV Hartberg-Tennis
Samstag, 5. Juni 2021, 11:00 Uhr
TC GM-Sports Anif – ULTV Linz
Samstag, 5. Juni 2021, 11:00 Uhr
TC GM-Sports Anif – TV Hochwolkersdorf

Bernd Kößler, Jakob Aichhorn und Gerald
Mandl. Zusätzlich konnten auf den vorde-
ren Positionen die ATP erprobten Spieler
Vanneste Jeroen aus Belgien (ATP 398)
und Peter Heller aus Deutschland (ATP
374) verpflichtet werden. Auch der Nach-
wuchsspieler Richard Stoiberer vom TC

GM-Sports Anif soll den einen oder ande-
ren Einsatz in der laufenden Saison absol-
vieren. Mit einer gesunden Mischung aus
arrivierten Topspielern und dem Nach-
wuchs wird der Aufstieg in die höchste
Liga angepeilt. Spitzentennis ist in jedem
Fall in Anif garantiert.
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Hobby Cup Sommer 36,1 % 162 119 129
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MM 2021: Änderungen der Regeln – 
wichtige Informationen Von Mag. Johann Winkler

Wettspielreferent

Die Durchführungsbestimmungen für die Mannschaftsmeisterschaft 2021 wur-
den nicht nur redaktionell überarbeitet um bei einigen Punkten für mehr Klar-
heit zu sorgen, sondern auch in einigen wesentlichen Punkten inhaltlich ange-
passt. Die wichtigsten Anpassungen im Kurzüberblick:

Allwetterplätze 
Bis dato waren für den Meisterschaftsbe-
trieb im Freien Sandplätze vorgeschrie-
ben. Für abweichende Beläge musste
eine Genehmigung des Wettspielaus-
schusses eingeholt werden. Mit der Neu-
regelung wurde der zunehmenden Ent-
wicklung zu Allwetterbelägen Rechnung
getragen. Es darf nun auch ohne Geneh-
migung des Wettspielausschusses auf All-
wetterplätzen gespielt werden, allerdings
müssen alle Spiele einer Begegnung wel-
che im Freien gespielt werden, auf dem
gleichen Belag ausgetragen werden.

Medizinische Untersuchung der 
Jugendlichen
Bisher war es gemäß Durchführungsbe-
stimmungen Pflicht der Vereine, jährlich
vor Beginn der Meisterschaft für eine me-
dizinische Untersuchung der Jugendli-
chen Sorge zu tragen. Dies ist für Vereine
in der Praxis kaum durchführbar und
wurde in dieser Form auch nicht gelebt.
Deshalb wurde nun festgehalten, dass die
Eltern bzw. Erziehungsberechtigten für die
sportliche Tauglichkeit der Jugendlichen
verantwortlich sind.

Spielberechtigungen – Anpassungen
an ÖTV-WO:
Bei den Spielberechtigungen wurden zwei
Anpassungen vorgenommen, um in die-
sen Punkten der ÖTV-Wettspielordnung
zu entsprechen. So sind nun Jugendliche
bereits ab 11 Jahren in der Allgemeinen
Klasse spielberechtigt (bisher: Mädchen
12 Jahre, Burschen 13 Jahre). Die Gleich-
stellung von Nicht-EU-Ausländern setzt
nun einen mindestens 3-jährigen ordentli-
chen Wohnsitz und Lebensmittelpunkt in
Österreich (bisher: in der EU) voraus.

Führung und Eingabe von 
Spielberichten
Aufgrund der inzwischen zahlreichen
technischen Eingabemöglichkeiten und
des großen Interesses der Teilnehmer an
aktuellen Informationen wurde die Frist zur
Online-Erfassung der Spielberichte auf
den Spieltag bis spätestens 24:00 ver-
kürzt (bisher nächster Tag 12:00). Außer-
dem ist der Spielbericht vom Mann-
schaftsführer des Heimvereins nur mehr in
einfacher Form zu führen (bisher: zwei-
fach). Bei Begegnungen der Landesligen
A Herren und Damen wird zusätzlich emp-
fohlen, nach Abschluss der Einzel einen
Zwischenstand einzugeben.

Match-Tie-Break in allen 
Senioren-Bewerben
Hinsichtlich Match-Tie-Break fand eine
Angleichung der Regelung an die Senio-
renbewerbe der ÖTV-Bundesliga, der mei-
sten anderen Landesverbände, sowie
sämtlicher Senioren-Turniere statt. Ab so-
fort wird das Match-Tie-Break statt des 3.
Satzes in allen STV Senioren-Mann-
schaftsbewerben gespielt, somit auch in
den Bewerben Herren 35 und Herren 45.

Späterer Start einiger Jugend-
und Senioren-Bewerbe
Bei einigen Senioren-Bewerben bestand
die Möglichkeit, den Start der ersten
Runde nach hinten zu verschieben, ohne
Termine in die Sommerferien legen zu
müssen. Da ein späterer Start aufgrund
der derzeitigen Covid-19-Situation von

Vorteil sein kann, wurde von dieser Mög-
lichkeit Gebrauch gemacht.  Betroffen
davon sind die Bewerbe Damen 45 (Start
19. Mai), Herren 60 LLA (Start 1. Juni),
Herren 65 (Start 20. Mai), Herren 70 Start
(31. Mai). Die Herren 60 LLB starten auf
eigenen Wunsch aller Mannschaften erst
am 20. August.
Die Termine der Jugend U8 und U10 wur-
den nach hinten verlegt, um den Kindern,
welche den ganzen Winter nicht Tennis
spielen durften, die Gelegenheit zu geben,
sich im Frühjahr auf die neuen Gegeben-
heiten (Bälle, Feldgröße, etc.) einzustellen.
Außerdem wird es hoffentlich im Herbst
wieder leichter sein, größere Veranstaltun-
gen durchzuführen, wie es bei den Be-
werben U8 und U10 der Fall ist (4 Teams
mit Begleitpersonen an einem Spielort).
Die genauen Termine sind online abrufbar.

Relegationsspiele
Aufgrund der getroffenen Einteilungen
kann auch in der Saison 2021 (wie schon
im Vorjahr) auf Relegationsspiele verzich-
tet werden.

Herren AK:
Aufgrund der vielen Neuanmeldungen
wurde die Anzahl der Gruppen in der 3.
Klasse von 4 auf 6 erhöht, damit wurde es
möglich, dass in der 4. Klasse mit 8 Gruppen
das Auslangen gefunden wird. Damit gibt
es eine Reihe von zusätzlichen Aufsteigern
von der vorjährigen 4. Klasse in die 3. Klasse.
Herren 45 LLB:
Auf Beschluss des WA wird die LLB näch-
stes Jahr von 12 auf 10 Vereine reduziert,
deshalb werden heuer zwei zusätzliche
Absteiger ermittelt.
Herren 55:
Die 2021 durchgeführte Aufstockung der
LLA von 8 auf 10 Teams wird durch zwei
zusätzliche Absteiger für 2022 wieder kor-

Informationen zu einzelnen Bewerben
rigiert, 2022 wird die LLA wieder aus 8
Teams bestehen.
Die Gruppeneinteilung in der LLB wurde
heuer auf Wunsch der Vereine regional
durchgeführt, nicht nach der Endreihung
des Vorjahres.
Herren 60:
Auf Wunsch der Vereine und aufgrund der
Meldung von 5 neuen Teams wurde der
Bewerb in eine LLA und eine LLB mit je 6
Mannschaften geteilt (im Vorjahr nur eine
LLA).
Damen 45:
Hier wurden auf Wunsch der Vereine die
LLA und die LLB zu einer LLA mit 9 Teams
zusammengelegt, welche in 2 Gruppen mit
anschließendem Play-Off spielen werden.

Sparkasse Jugend Liga % +/– 2021 2020 2019
Jugend U8 –20,0 % 16 20 15
Jugend U10 / bis 2014 U9 –10,0 % 45 50 51
Jugend U13 / bis 2015 U12 6,7 % 48 45 41
Jugend U16 / bis 2015 U15 22,2 % 33 27 34
Summe Jugend 0,0 % 142 142 141

Mannschaften Sommer % +/– 2021 BL21 2020 BL20 2019 BL19
Herren 22,9 % 172 2 140 1 130 2
Herren 45 49 1 50 1 54 1
Herren 55 28 1 24 1 25 1
Herren 60 12 7 7
Herren 65 4 6 7 0
Herren 70 5 1 4 1 4 1
Damen 15,9 % 51 44 44
Damen 45 9 10 10
Summe AK + Sen ohne 35er 15,8 % 330 5 285 4 281 5
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Zu Redaktionsschluss Anfang April
besteht die Hoffnung, dass im Gegen-
satz zum Vorjahr der Start der Mei-
sterschaftsbewerbe pünktlich in der
zweiten Maiwoche erfolgen kann. Da
alle Verantwortlichen auch auf die Er-
fahrungen mit keinerlei negativen Co-
rona-Erlebnissen zurückgreifen kön-
nen, sollte es auch heuer klaglos
ablaufen. Allerdings muss äußerste
Vorsicht im Umgang mit der Pande-
mie das oberste Gebot bleiben:
Mund-Nasen-Masken tragen und Ab-
stand halten!

Herren
Landesliga A: Der letztjährige Landesmei-
ster TC GM-Sports Anif hat die Liga in
Richtung 2. Bundesliga verlassen, der 1.
Halleiner Tennisclub ist nach Kurzgastspiel
in die LLB zurückgekehrt. Neu hingegen
sind der TC Neukirchen und der TC Rot-
Weiß Bad Hofgastein (zusätzlicher Auf-
steiger) die ihre Gruppen in der LLB do-
minierten. Die 8 Teams spielen 7 Runden
jedes-gegen-jedes.
Wer nun die größten Chancen besitzt, den
LM-Titel zu erringen, ist noch nicht ab-
sehbar, wenn auch der UTC Bergheim
leicht zu favorisieren ist. Aber auch der
Union TC Salzburg Bergheim und der 1.
Salzburger TC sollten nicht unterschätzt
werden. Während der TC St. Johann, der
UTC Eugendorf und der UTC Niedernsill
das Mittelfeld bilden (könnten), sind die
„Underdogs“ bereits ausgemacht: Die
Teams von Neukirchen und Bad Hofga-
stein werden wahrscheinlich den Kampf
gegen den Abstieg unter sich austragen.
Die LLA startet am Samstag 8. Mai.
Die Landesliga B mit 12 Teams wird wie-
der in 2 Gruppen gespielt. Gruppe A: Hal-
lein, St. Martin, Maishofen, Uttendorf, Bi-
schofshofen, Eugendorf 2. Gruppe B:
Wals-Siezenheim, Zell am See, Henndorf,
Oberalm, Anif 2, Eben. Nach 5 Vorrunden
gibt es ein Play-Off. Start ist ebenfalls am
Samstag, 8. Mai.

Damen
In der Landesliga A wird großteils auf Er-
fahrung gesetzt, wobei die 25-jährige
Alexandra Angerer die „Seniorin“ des UTC
Seekirchen ist. Damit haben die Flach-
gauerinnen mit Abstand das jüngste Team
im Einsatz. Keines der Teams hat sich we-
sentlich verändert, womit sich auch die
Favoritenrolle nicht geändert hat: Union
Woerle Henndorf, UTC Seekirchen und
mit Abstrichen SV Schwarzach werden

sich um den Landesmeistertitel matchen.
Dahinter wird ein „erbitterter“ Kampf um
die Ligazugehörigkeit erwartet: UTC Eu-
gendorf, die Aufsteigerinnen des Rifer Ten-
nisclub und des UTC Niedernsill sind ge-
fordert. Die LL A Damen startet am

Samstag, 15. Mai mit 6 Teams, diese
spielen 5 Runden. Die Landesliga B
Damen besteht ebenfalls aus 6 Teams: SU
Abtenau, UTC Bergheim, UTC Bruck, TC
St. Gilgen, UTC Wagrain, SK Maishofen.
Gestartet wird am Samstag, 15. Mai.

Mannschaftsmeisterschaften 2021 – Allgemeine Klasse

Herren LLA – neue Landesmeister werden
gesucht

Von Peter Bazzanella

Florian Farnleitner, langjährige Stütze von Union TCS Bergheim. (Foto: W. Müllner)

Sandra Gruber, Nr. 1 vom LM-Team des Union Woerle Henndorf. (Foto: W. Müllner)
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gegründete LL B spielt auf eigenen
Wunsch der teilnehmenden 6 Teams erst
im Herbst. Die Herren 65 (Titelverteidiger
TC Neumarkt 1) und die Herren 70 (Titel-

verteidiger SC Mittersill) spielen
jeweils in der LL A, die aus vier
bzw. fünf Teams besteht. Bei
den Damen 45 ist der ESV Ut-
tendorf Titelverteidiger, gespielt
wird eine Landesliga A in zwei
Gruppen (A und B) mit an-
schließendem Play-Off.
Bundesliga Senioren: Im
Moment sieht es danach aus,
dass der ÖTV die Senioren-
Bundesliga abwickeln wird. Bis
auf die Altersklassen Damen 45
und 60 und Herren 35, welche
erst im Herbst starten, soll die
Saison ab Mai 2021 über die
Bühne gehen. Salzburgs Ver-
treter: UTC Eugendorf bei den
Damen 55 und 60 sowie Union

Woerle Henndorf bei den Damen 35. Bei
den Herren starten TC St. Johann im Pon-
gau (Herren 35, als Vizemeister), TC GM
Sports Anif (Herren 45), TC Neumarkt (Her-
ren 55) und 1. Salzburger TC (Herren 70).

Titelverteidiger, es wird bis zur 1. Klasse
gespielt. Herren 60: TC Neumarkt 1 star-
tet als Titelverteidiger in die neue Saison
und hat sich für heuer den Aufstieg in die
Bundesliga 60 zum Ziel gesetzt. Die neu

––– TEAMBEWERBE –––
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Während die STV-Seniorenbewerbe
2020 zwar erst ab Anfang Juni, aber
ansonsten störungsfrei und vor allem
ohne Corona-Vorkommnisse über die
Bühne gingen, sagte der
ÖTV einen Großteil der Se-
nioren-Bundesligabewerbe
vorzeitig ab. Heuer hoffen
wir auf eine reguläre Ab-
wicklung, wobei in einigen
Bewerben, vor allem der äl-
teren Jahrgänge, bereits ein
späterer Beginn Ende
Mai/Anfang Juni eingeplant
ist.
108 Teams in den Altersklas-
sen Damen 45 sowie Herren
45, 55, 60, 65 und 70 werden
ab Mai den Spielbetrieb in den
Landesligen A und B sowie in
den jeweiligen unteren Klassen
aufnehmen. Die Damen und
Herren 35 starten die Spiele
erst im Herbst, damit wird sich diese Zahl
um ca. 50 Teams noch erhöhen. Titelver-
teidiger der Herren 45 ist der TC RW Bad
Hofgastein, der sich im Vorjahr mit dem
Maximum an Punkten die Krone aufsetzte.

Gespielt wird auch in der Landesliga B, in
der 1. und in der 2. Klasse. Ein etwas
schmaleres Programm „fahren“ die Her-
ren 55. Der TC Zell am See 1 startet als

Mannschaftsmeisterschaften 2021 – Bewerbe über 35

Ungeduldiges Warten auf Meisterschaftsstart
Von Peter Bazzanella

Die Landesmeister H60 und H65 vom TC Neumarkt, v.l. Willi Weiß, Karl Hüttinger, 
Johann Hansel, Eckhard Bollmann, Gerhard Undeutsch, Ferdinand Murhammer, Ingo
Goldschmid. (Foto: TC Neumarkt)

Monatelang keine Bewegung,
kein Sport, Tennis in der Halle
nur für ganz wenige, dann wo-
chenlang nur Training, kein
Wettkampf, kein Vergleich. Das
schlägt aufs Gemüt und da ist
es kein Wunder, dass die Ju-
gendlichen die Teambewerbe
2021 als Hoffnungsschimmer
sehen und die Möglichkeit zur
Bewegung herbeisehnen. Es
kann nur besser werden.
Gesamt werden 142 Teams –
gleich viele wie im Vorjahr – ge-
staffelt den Meisterschaftsbetrieb
2021 aufnehmen. Am längsten
darauf warten müssen die Kids
U8, deren Start in die Saison erst
im September erfolgt und die in vier Grup-
pen zu je vier Teams spielen werden. Da
bei den organisierten Spielrunden immer
je 4 Teams zusammenkommen, ist die

Durchführbarkeit im Herbst besser mög-
lich. Außerdem haben die Kids mehr Zeit,
den Wechsel von einem Methodikball auf
den nächsten besser zu verkraften. Ähnli-

Von Peter Bazzanella

ches gilt für die Altersklasse Ju-
gend U10. Hier spielt nur die Lan-
desliga 2 Runden im Juni, der
Rest der Runden sowie alle Spiele
der 1. und 2. Klasse werden im
September über die Bühne gehen.

Die Landesliga der Altersklasse Ju-
gend U13 wird im Hin- und Rück-
spielmodus zwischen Ende Mai
und Anfang Oktober entschieden.
Die Klassen 1 und 2 von Ende Mai
bis Anfang Juli Spielbetrieb.

Im Bewerb Jugend U16 spielen
die 4 Landesliga-Teams kompakt
im Juni in 3 Runden um den Titel.
Hier wird auf viele mögliche Tur-
nierteilnahmen Rücksicht genom-

men. In der 1. und 2. Klasse gibt es je 3
Spielgruppen zu je 6 Teams, welche ihre 5
Runden von Mitte Mai bis Ende Juni aus-
tragen werden.

Vizemeister im Doppel U16: Emma Leitner und Gregor
Gottein. (Foto: STV)

Jugend U10, 1. Klasse Süd A, ESV Uttendorf – ESV ASKÖ Saalfelden. (Foto: STV)

Sparkasse Jugendliga 2021

Teambewerbe 2021 als Hoffnungsschimmer
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Wer könnte die Jugendlichen besser motivieren und mit Tipps versorgen, als ge-
rade er? Gemeint ist der ehemalige Weltklassespieler Jürgen Melzer, der am 3.
März seinen Antrittsbesuch als ÖTV-Sportdirektor im STV-Leistungszentrum im
ULSZ Salzburg-Rif absolvierte. Er wurde von Gerald Mild, zuständig für Spit-
zensport und dem STV-Trainerteam herzlich empfangen. Neben praktischen
Übungen und wertvollen Tipps, die der neue ÖTV-Sportdirektor für die Jugend-
lichen bereithielt, blieb auch Zeit für einen Meinungsaustausch.

Am Vormittag widmete sich Jürgen Mel-
zer den älteren Jugendlichen des STV, die
vor seinen Augen ein Trainingsprogramm
in der Halle abwickelten, bei dem Melzer
auch mit Tipps und Ratschlägen nicht
geizte. Besonderes Augenmerk richtete
Melzer auf Arabella Koller, die aktuelle Nr.
1 der Damen in Salzburg und Nr. 4 der
ÖTV-Rangliste. Bevor es in die Mittags-
pause ging, spielte er mit den Jugendli-
chen noch einige Bälle, diese versuchten
sofort, einige Tipps in die Realität umzu-
setzen.

In der Mittagspause wurde Melzer zu
einem Meinungsaustausch gebeten, an
dem zusätzlich zum STV-Trainerteam
auch STV-GF Erich Mild sowie Präsident
Christian Zulehner teilnahmen.

ÖTV-Sportdirektor Jürgen Melzer im 
ULSZ Salzburg-Rif

Von Peter Bazzanella

Gerald Mild und Jürgen Melzer werfen ein fachliches
Auge auf die STV-Jugendlichen. (Foto: Bazzanellal)

V.l. Elena Miljkovic, Hannah Schwaiger, Magdalena
Schalwich, Anastasija Kovacevic mit Jürgen Melzer.

(Foto: ÖTV/Schandl)

Österreichische Jugend-Hallenmeisterschaften 2021

Silber für Emma und Gregor, Bronze für Julian
Mit Freude und Spannung blickten Salzburgs Jugendliche den Österreichischen
Jugend-Hallenmeisterschaften 2021 entgegen. Gewiss, alle waren gut vorbereitet,
aber das wichtige Tüpfelchen auf dem i, sprich der direkte Vergleich, fehlte. 
Die Highlights: Zwei Vizemeistertitel im Doppel U16 für Emma Leitner und Gregor
Gottein.

Oberpullendorf U12
Bei den Boys war Luca Boschele (ESV
ASKÖ Saalfelden) für den Hauptbewerb
qualifiziert, schied in Runde eins aus. Der
Niedernsiller Fabian Gassner erreichte das
Qualifinale. Erfolgreicher Salzburgs Girls:
Hannah Schwaiger (3), Carolina Stein-
lechner (beide TC St. Johann) zogen ins
AF ein, ihre Kolleginnen schieden früher
aus. Im Doppel-VF: Boschele/Gassner,
Saphira Mathoi/Johanna Schernthaner
(TC Golling/UTC Seekirchen) und Schwai-
ger/Steinlechner.

Wolfsberg U14
Valentino Desch (WTC Großgmain) er-
reichte das Qualifikationsfinale, die restli-
chen Salzburger schieden früher aus.
Hauptbewerb: Emil Krenek (UTC Seekir-
chen) verkaufte sich gut, hatte einen
schweren Gegner und einige Schreckse-
kunden (Sturz und Physio), unterlag in drei
Sätzen. Doppel: Mit Hartmut Fiedler (ST) in

Runde eins äußerst knapp verloren. Salz-
burger Girls waren in Wolfsberg nicht dabei.

Neunkirchen U16
Valentin Glasl (UTC Eugendorf/1) und
Samir Zulic (TC Salzburg Süd) erreichten
den Hauptbewerb. Bitter: Zulic verletzte

Von Peter Bazzanella

Am Nachmittag warf Melzer einen Blick
auf die STV-Talente der jüngeren Jahr-
gänge. Aufgrund des schönen Wetters
konnte sowohl in der Halle als auch auf
den Hartplätzen im Freien trainiert werden.

Alle anwesenden STV-Talente waren ob des
sympathischen Auftritts des ehemaligen
Spitzensportlers Jürgen Melzer begeistert
und können aus seinem Besuch sicher
viel motivierende Energie mitnehmen.

sich, glücklicher Dario Navarro (Union TC
Salzburg Bergheim) als Lucky Loser. Die
restlichen Salzburger schieden aus. Gre-
gor Gottein (UTC Eugendorf/6) traf im VF
auf Sebastian Sorger (ST/1), unterlag 2-6
2-6, im AF erwischte es eher überra-
schend Neo-Bergheimer Julian Platzer (8),
Dario Navarro out in Runde eins. Girls:
Emma Leitner (UTC Seekirchen), Emilia
Schulte (Rifer TC) schieden im AF aus.
Stärke im Doppel. Gregor Gottein (Bene-
dikt Szerencsits/B) zogen ins Finale ein,
holte die Silbermedaille, Julian Platzer
(Janis Graski/W/4) scheiterte im HF,
Bronze war der Lohn. Emma Leitner
(Emma Tagger/K) zog ins Finale ein, holte
die Silbermedaille.

Seefeld U18
Felix Dürlinger, Valentin Glasl unterlagen im
Qualifinale, die restlichen Salzburger schie-
den früher aus. Hauptbewerb: Julian Plat-
zer (Union TC Salzburg Bergheim) schei-
terte im AF am zwei Jahre älteren Jan
Kobierski (ST), Gregor Gottein schied in
Runde eins aus. Girls: Emma Leitner (UTC
Seekirchen) einzige Salzburger in, schied
im Qualifinale aus. Doppel: VF für Dürlin-
ger/Glasl Emma Leitner (Emma Tagger/K).

Vizemeister im Doppel U16: Emma Leitner und Gregor
Gottein. (Foto: STV)
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Die Zeit ist reif für eine umweltfreundliche 
LED-Tennisplatzbeleuchtung!
„Umweltschutz, Nachhaltigkeit, Achtsamkeit oder Ressourcenschonung sowie Faktoren wie etwa Kostenreduktion, Lang-
lebigkeit und Energieeffizienz sind derzeit in allen Lebensbereichen „en vogue“. Dieser positive Zeitgeist trifft natürlich
auch auf Tennisplätze & Tennishallen zu und sollte bei einer Neuanschaffung oder Umrüstung von bestehenden Beleuch-
tungsanlagen eine elementare, wenn nicht sogar DIE zentrale Rolle spielen. Wir reden bei LED-Beleuchtungen daher nicht
nur über enorme Wirtschaftlichkeit, sondern von punktgenauen Lichtlösungen für den sportlichen Erfolg in Partnerschaft
mit Gesundheit, Naturschutz und dem Wohlbefinden von Mensch und Tier.“ 

(Roman Karner, Prokurist & technischer Leiter bi-LED. Licht und Konzept GmbH)

Von Roman Karner

Haben wir uns hier kürzlich (siehe Salz-
burg Tennis 2/2020) noch ausschließlich
über Fachthemen wie etwa Lichtfarbe,
Farbwiedergabe, Lichtrichtung, Dimmbar-
keit, Blendungsbegrenzungen, Leucht-
dichteverteilung oder Beleuchtungsstär-
ken laut EN 12193-Norm  unterhalten, um
sowohl bei den SpielerInnen als auch
beim Publikum für optimale Konzentration
und Sehleistung zu sorgen, so ist – im
Sinne des von mir eingangs angespro-
chenen Zeitgeists - die Zeit einfach reif für
Themen wie Umwelt, Naturschutz, Ge-
sundheit, Nachbarschaftsschutz oder die
Vermeidung von Lichtemission.

Eines sei für etwaige Zweifler oder Anhän-
ger herkömmlicher Beleuchtungstechnik
mit ein bisschen „Fachchinesisch“ vorweg
gesagt: Natürlich ist eine wirklich gleich-
mäßige, blend- und schattenfreie Aus-
leuchtung der gesamten Spielfläche eines
Tennisplatzes inklusive perfekter Sichtbar-
keit der Linien völlig unabdingbar. Dafür
gibt es ja auch unsere bewährte profes-
sionelle LED-Lichtberechnung, wobei wir
die ideale Beleuchtungsstärke natürlich je
nach Spielklasse (I bis III) und Leistungs-
niveau ermitteln, die Ausstreuung von
Licht bewusst vermeiden. Eine Lichtbe-

rechnung also, die selbstverständlich auch
die Qualität, die Art und die Marke der
dann zum Einsatz kommenden LED-
Leuchten oder Fluter umfasst. Aber
warum sollte man dabei den Kernfaktor
„Umwelt“ nicht beachten? 

Wie zum Beispiel das Thema „Lichtver-
schmutzung“ und die Auswirkung auf un-
sere Natur. Ein Thema, das von Seiten der
Behörden nun immer häufiger in den
Fokus etwaiger Bewilligungen oder Zusa-
gen von öffentlichen Förderungen rückt.
Man kann nämlich perfekt „Licht exakt auf
den Punkt bringen“, wenn man diesen An-
satz in Projekte einbezieht.

Umweltbedürfnisse perfekt
abdecken
Flickerfreiheit, Dimmbarkeit, Entblendung
oder gar Blendschutz und nicht zuletzt
eine rundum schonende und dennoch
höchst effektive Lichtfarbe sorgen nicht
nur am Platz und auf Wegen, Terrassen
oder im Klubhaus für Akzeptanz (Stich-
worte wie „Nachbarschaft“ bzw. „Anrai-
ner“ kommen da in den Sinn), sondern sie
verhindern auch nachhaltig Beeinträchti-

gungen (wie z.B. negative Auswirkungen
auf den Naturhaushalt, nicht artgerechte
Anlockung, gestörte Schlaf- & Brutplätze,
etc.) von Insekten, Vögeln, Fledermäusen,
Reptilien & anderen Tieren, aber auch die
verpönte Beleuchtung von Anrainerpflan-
zen während der Vegetationsperiode. Und
sollte man nicht mal auf Gegebenheiten
wie Örtlichkeiten (Siedlungsränder, grüne
Siedlungsgebiete, urbane Zentrallagen,
Waldesränder, etc.) eingehen oder auch
bereits vorhandene Maste, Hochspan-
nungsleitungen oder Fundamente in die
Planung einbeziehen? Da fällt die Erfüllung
von Normen & Vorschriften nämlich gleich
um vieles leichter. Und das schont nicht
nur die Umwelt, sondern auch das eigene
Projektbudget inklusive Förderung durch
die öffentliche Hand.

Kurz gesagt, es lohnt sich mit uns ernst-
haft über eine neue umweltfreundliche
LED-Beleuchtungslösung oder ein zeitge-
mäßes Upgrade zu reden. Wir sind abso-
lut sicher, dass Sie an unserer Seite helle
Momente erfahren und von Effizienz, Ko-
stenersparnis oder Synergie-Effekten be-
geistert sein werden.

Der LED-Fluter 2MFL 1350W – umweltschonend für
Mensch und Tier (Foto: © 2021 bi-LED.at)

Roman Karner ist
zertifizierter Lichttech-
niker für Innen- und
Außenbeleuchtung
sowie Elektrotechni-
ker und seit über 30
Jahren im Bereich
Licht- und Lichttech-
nik tätig.

Bei Fragen kontaktieren Sie:
roman.karner@bi-led.at · www.bi-led.at

Mobil +43-664-2457577
Umweltgerechte LED-Beleuchtung im LZ Südstadt (Foto: © 2021 bi-LED.at)
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Der Tennissport ist im Aufwind, das zeigt
sich momentan gleich in mehrfacher Hin-
sicht. Ein Mitgliederzuwachs von 15 Pro-
zent in den 93 Mitgliedsvereinen des STV
und ein Plus von über 10 Prozent bei den
Teambewerben innerhalb nur eines Jah-
res – das hat es in den letzten Jahrzehn-
ten nicht gegeben. Der Tennissport ist 
attraktiv, mit vielfältigen Betätigungsmög-
lichkeiten rein zum Vergnügen oder wett-
kampforientiert für alle Alters- und Lei-
stungsklassen, für beide Geschlechter
bestens geeignet (bei den Frauen ist Ten-
nis Weltsportart Nr. 1). Dazu kommt mit
Dominik Thiem ein sympathischer Welt-
star und in Zeiten der Pandemie ist Tennis
an der frischen Luft, mit viel Platz und ohne
Körperkontakt noch zusätzlich im Vorteil.

Erweiterung der Spielzeiten durch
Flutlicht und Allwetterbeläge
Das führt dazu, dass viele Vereine an ihre
Kapazitätsgrenzen stoßen. Zusätzlich sind
viele Anlagen, welche in der ersten Boom-
phase vor 30, 40 Jahren errichtet worden,
generalsanierungsbedürftig. Diese Kom-
bination führt zu einem großen Anstieg an

Erweiterungs- und Sanierungsvorhaben.
Einerseits gibt es den Sanierungsbedarf
an Vereinsheimen und Tennisplätzen. Zu-
sätzlich gibt es den dringenden Wunsch
nach erweiterten Spielmöglichkeiten. Das
kann der Bau von zusätzlichen Freiplätzen
sein. Oft ist aber der Platz dafür nicht vor-
handen. Deshalb gewinnt die Erweiterung
der Spielzeiten auf den bestehenden Plät-
zen an Bedeutung. Das kann durch die In-
stallierung einer Flutlichtanlage erfolgen,
welche in den gefragten Abendstunden
längere Spielzeiten bietet (besonders im
Herbst, wenn die Tage kürzer werden).
Hier gibt es moderne und umweltfreundli-
che Lösungen, siehe Artikel auf Seite 21.
Immer öfter denken die Vereine über die
Umrüstung von Sandplätzen auf Plätze
mit Allwetterbelag nach. Hier gibt es gleich
eine ganze Reihe von Vorteilen:
- Die Spielsaison kann im Frühjahr und

Herbst beträchtlich verlängert werden –
ja sogar im Winter kann bei Schönwet-
terperioden im Freien gespielt werden,
wie es heuer im Februar der Fall war.

- Jederzeit gibt es den Vorteil der schnel-
len Bespielbarkeit nach Regen.

- Der Pflegebedarf ist stark reduziert, der

Viele Vereine investieren in die Infrastruktur

Sanierungen und Erweiterungen boomen
Von Erich Mild

Verbrauch von Wasser ist – je nach Aus-
führung – stark reduziert oder entfällt
komplett.

- Der Untergrund bietet immer gleiche
Spielbedingungen und ist damit auch
ideal für das Training, den Einsatz von
Materialien und für Rollstuhltennis

- Die Anlage und Umkleideräume sind
sauberer, es gibt keine Probleme mit
Sandverwehungen

- Allwetterbeläge sind idealer Untergrund
für eine Traglufthalle oder einen Eislauf-
platz im Winter

Unterstützung bei Verbesserung
der Infrastruktur
Folgende Leistungen kann ich allen Mit-
gliedsvereinen mit Sanierungs- oder Er-
weiterungsplänen gerne anbieten:
- Beratung über Fördermöglichkeiten und

Hilfestellung bei der Erstellung der För-
deranträge

- Beratung bei der Auswahl der Firmen,
welche zu Angeboten eingeladen wer-
den

- Unterstützung bei Gesprächen mit der
Gemeinde



SSM Unterstufe –– Ausbildungskonzept 
der „Talenteklasse“
Das Nachwuchsleistungssport-Modell
Salzburg (SSM) hat sein seit vielen Jahren
in der Oberstufe bewährtes Ausbildungs-
konzept auf die AHS Unterstufe erweitert
und führt eine „Talenteklasse“ für alle sport-
lich begabten Kinder. Das ganzheitliche
Konzept umfasst neben der schulischen
Ausbildung auch alle sportbezogenen
Trainings- und Umfeldbereiche. Damit ist
dieses Modell auch für junge und ambitio-
nierteTennisspielerInnen eine ideale Mög-
lichkeit, Schule und Sport zu verbinden.
Der Einstieg erfolgt nach der Volksschule,
der Standort der Talenteklasse ist das
Christian-Doppler-Gymnasium in Salz-
burg. Angeboten wird ein sportmotori-
sches Basistraining für die athletische
Grundlage mit dem Ziel, die jungen Talente
auf mögliche spätere Höchstleistungen vor-
zubereiten. Bei Bedarf und unter Berück-
sichtigung des Entwicklungsstandes be-
steht auch die Möglichkeit, schrittweise in
Richtung Spezialausbildung überzugehen.
Neben vielseitigem Training gibt es auch
eine reichhaltige Umfeldbetreuung. Diese
umfasst z.B. Workshops zu verschiede-
nen Themen, Spaß und Action bei SSM-

Veranstaltungen (Wandertage, Sporttage
etc.), Mentalcoaching und eine umfas-
sende medizinische Betreuung. Die Kom-
munikation zwischen Eltern, LehrerInnen
und TrainerInnen wird großgeschrieben,

Von Elisabeth Suchy

SchülerInnen der SSM Unterstufe auf der Sprossenleiter zum sportlichen Erfolg. (Foto: SSM Salzburg)

und es besteht die Möglichkeit zur Frei-
stellung für Wettkämpfe und Trainingslager.

Kontakt: www.ssmsalzburg.at
office@ssmsalzburg.at

––– JUGEND –––
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Unmittelbar nach dem Lock-Down Anfang
November waren es nur wenige Top-Ju-
gendliche, die über den Ministeriumser-
lass Spitzensport die Möglichkeit erhielten,
zu trainieren. Das Verbot der Hallenbenüt-
zung im Tennis ist aufgrund des großen
Platzangebots schwer verständlich – doch
zumindest ist es den Verantwortlichen im
ÖTV gelungen, in Verhandlungen mit den

Von Gerald Mild

zuständigen Ministerien den Kreis der zum
Training Berechtigten Schritt für Schritt zu
erweitern. So war zumindest ein regelmä-
ßiges Kadertraining im ULSZ Salzburg-Rif
möglich, auch der Kaderlehrgang Jugend
in den Weihnachtsferien konnte abgehal-
ten werden. Um auch Matchpraxis zu
sammeln, wurden zwei Mal STV-interne
Sparringmatches über jeweils 3 Tage an

den Standorten
Tennishalle des 1.
Halleiner TC und
ULSZ Salzburg-
Rif organisiert. Alle Kaderjugendlichen ha-
ben daran hoch motiviert teilgenommen.
Mit der Euro Elite-Akademie von Mike An-
dreasson gibt es für alle Schülerinnen und
Schüler, welche das Schulsportmodell
(SSM) Salzburg besuchen, eine enge Ko-
operation, was Training und Turnierbe-
treuungen betrifft. Das ist auch in Zukunft
für die Betreuung von Tennis Europe- und
ITF-Turnieren geplant. Die Zahl der Ange-
hörigen des SSM Salzburg ist mit 13 Ju-
gendlichen so hoch wie noch nie.
Ein wichtiger Baustein der STV-Jugend-
förderung ist die Turnierbetreuung. Betreut
werden vom STV alle Kat. 1-Turniere, die
Österreichischen Jugendmeisterschaften
Indoor und Outdoor, darüber hinaus noch
ausgewählte ITF-Turniere im Inland und
nahen Ausland. Ein schöner Erfolg gelang
Gregor Gottein und Emma Leitner bei der
ÖM Jugend U16, sie gewannen mit ihren
Partnern den Vizemeistertitel im Doppel.

Lehrgang in den Weihnachtsferien, v.l. Alexander Mozgovoy, Felix Brandstätter, Diogo Wieser, Emma Leitner, Paul
Pichler, Manuel Lassacher, Gerald Mild. (Foto: STV)

Salzburgs Tennisjugend trotz 
Pandemie im Einsatz
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Kids- und Jugendtennis
U12/U14 –– eine Bestandsauf-
nahme

Lange Zeit mussten die STV-Jugendlichen
auf das nächste Tennisturnier warten. Für
die Spieler und Trainer war es sehr erfreu-
lich, dass die Österreichischen Jugend-
meisterschaften im März 2021 stattfinden
konnten. Hier nahmen 25 Burschen und
9 Mädchen des Salzburger Tennisverban-
des teil - 34 Teilnehmer*innen aus Salz-
burg sind bei den Österreichischen Mei-
sterschaften sehr erfreulich. Hinzu kommt,
dass die jüngeren Jahrgänge der Mäd-
chen Hoffnung geben, dass das Un-
gleichgewicht von Mädchen zu Jungs in
den nächsten Jahren aufgehoben wird. Im
U12-Bereich nahmen je 7 Burschen und
Mädchen teil. Hier schafften es Carolina
Steinlechner und Hannah Schwaiger aus
St. Johann im Einzel in die zweite Runde
und im Doppel ins Viertelfinale, genauso
wie die STV-Doppel Schernthaner/Mathoi
und Gassner/Boschele.

Die Zeit bis zu den Österreichischen Mei-
sterschaften wurde bestmöglich über-
brückt, indem seitens des STV für die 
Kaderangehörigen mit Trainingsgenehmi-
gung das wöchentliche Kadertraining
stattfand, auch der Lehrgang in den Weih-
nachtsferien konnte unter Einhaltung aller
Regeln durchgeführt werden. Zusätzlich
wurden im Frühjahr Sparringmatches or-
ganisiert, welche in der Tennishalle des 1.
Halleiner TC und im ULSZ Salzburg-Rif
stattfanden. Das wurde von den Kids und
Jugendlichen sehr positiv angenommen.

Von Markus Huthöfer und
Ivana Horvat

Reform der Kader-
kriterien umgesetzt
In den letzten Monaten wurden auch die
Kaderkriterien des STV auf neue Beine 
gestellt. Seit Jänner 2021 werden die
STV-Leistungsjugendlichen durch ein
transparentes, objektives Punktekonzept
gefördert. Neue Stichtage für die Kader-
einteilung sind nun im Jänner und Juli. Ein
Teil dieses Punktekonzepts bildet die
Sportmotorische Testbatterie, welche
2020 unter Federführung von Dr. Johan-
nes Landlinger entwickelt wurde. Bereits

im Oktober und Dezember wurden zwei
Testtage abgehalten, worauf wir sehr po-
sitiv zurückblicken können. Abhängig von
diesen sportmotorischen Ergebnissen,
der Ranglistenposition, den Turnierteil-
nahmen und der Teilnahme an den STV-
Lehrgängen werden den Leistungssport-
lerInnen 23 Turnierbetreuungen in ganz
Österreich, ein wöchentliches Landeska-
dertraining, STV-Lehrgänge und – neu ab
2021 – auch eine kleine finanzielle Unter-
stützung angeboten. Details hierzu sind
auf der STV-Homepage abrufbar.

Steigende 
Teilnehmerzahlen bei
Turnierbetreuung
Der derzeitige Trend und auch der Ver-
gleich mit Turnier-Teilnahmezahlen vor ein
paar Jahren zeigen eindeutig, dass immer
mehr STV-Spieler Turniertennis leistungs-
orientiert betreiben, was den Verband
dazu veranlasste, einen Bus für die Tur-
nierbetreuungen anzuschaffen. Der neue
PEUGEOT Expert Kombi vom neuen STV-
Partner Auto Pirnbacher ist bereits beim
U12 Kat. 1 Turnier in Oberpullendorf zum
Einsatz gekommen. Wir wollen uns kei-
nesfalls auf diesem äußerst positiven
Trend ausruhen und arbeiten deswegen
gerade daran, ab Herbst weitere Förder-
möglichkeiten für die Leistungsjugendli-
chen anzubieten. Unser Ziel ist es, Struk-
turen zu schaffen, die die Heimtrainer und
Eltern unterstützen und bestmögliche Ent-
wicklungsgrundlagen schaffen, damit sich
in Zukunft regelmäßig leistungsmotivierte
Spieler*innen aus Salzburg an der natio-
nalen Spitze behaupten.

Lehrgang in den Weihnachtsferien, v.l. Felix Stadler, Kevin Schnell, Tobias Lassacher, Andreas Erlinger, Marie 
Kobalek, Lucas Wieser. (Foto: STV)

ÖTV U12 Kat. 1 Turnier in Oberpullendorf, v.l. Anna Lena Demmelbauer, Paulina Schwaiger, der neue STV-Bus, Se-
bastian Erlinger, Andreas Erlinger, Dominik Michelic. (Foto: STV)
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Regionale Stützpunkte schauen optimistisch
in die Zukunft
Stützpunkt Nord

Nach einem äußerst tur-
bulenten Jahr 2020 blik-
ken wir mit großer Zu-
versicht und Vorfreude
in das bevorstehende
Tennisjahr 2021. Das
Ziel des Stützpunktes
Salzburg Nord besteht
darin, motivierte Kinder
der Jahrgänge 2009 bis
2012 mit viel Freude,
Kompetenz und vollem
Einsatz bei ihrem
Wunsch, leistungsorien-
tiert Tennis zu spielen,
bestmöglich zu fördern.

Kinder, die regelmäßig und erfolgreich
an den Sparkassen Cups und Landes-
meisterschaften teilnehmen, werden zu
einer Sichtung eingeladen.
Durch die professionelle Betreuung bei
Lehrgängen, Trainings und Turnieren
kommen die Spielerinnen und Spieler
das erste Mal in Kontakt mit dem Salz-
burger Tennisverband. Durch diesen
Erstkontakt werden mögliche, nächste
Entwicklungsziele, wie z.B. die Auf-
nahme in den Landeskader, aufgezeigt.
Des Weiteren werden bei den Lehr-
gängen auch vereinsübergreifende
Freundschaften geschlossen, wodurch
ein Gefühl der Zusammengehörigkeit
entsteht. Das Trainerteam des Stütz-
punktes Salzburg Nord freut sich, wie-
der abwechslungsreiche und leistungs-
steigernde Lehrgänge mit den Kids zu
absolvieren, um diese bestmöglich auf
die wichtigsten Turniere und den Stütz-
punktvergleich vorbereiten zu können.
Neben dem professionellen Training
soll jedoch das Wichtigste in Zeiten wie
diesen, nämlich der Spaß am Sport
selbst, keinesfalls vernachlässigt wer-
den. Das Trainerteam des Stützpunk-
tes Nord hat das Jahr 2020 genutzt,
um einen Rahmenplan für den Stütz-
punkt Salzburg Nord im Tennisjahr 2021
auszuarbeiten. Aufgrund der situati-
onsbedingten Planungsunsicherheit ist
das Programm noch nicht finalisiert.
Jedenfalls sind abwechslungsreiche
Lehrgänge mit vielen verschiedenen
und neuen Trainingsinhalten, welche
die Kids in ihrer sportlichen und per-
sönlichen Entwicklung möglichst viel-
seitig fördern sollen, geplant. Zusätzlich
steht das Trainerteam den Spielerinnen
und Spielern bei der Turnierplanung
und Strukturierung der Trainingsum-
fänge beratend zur Verfügung.

Stützpunkt Pongau
Das Trainerteam und
der Pongau Kader freut
sich schon sehr auf die
kommende Sommer-
saison. Die Intention ist
es wieder, den Zusam-
menhalt innerhalb des
Kaders durch Lehr-
gänge (halbtags, ganz-
tags) zu verstärken und
hier im Wesentlichen
taktische Grundmuster
zu verinnerlichen und
zudem eine optimale
Trainings- und Sparring-
qualität zu gewährlei-

sten. Die Spielerinnen und Spieler des
Pongau Kaders werden natürlich wie-
der stark bei den regionalen Turnieren
(Rookie Cups, Sparkassen Cups, Lan-
desmeisterschaften) vertreten sein.
Eine weitere Intention des Pongau Ka-
ders wird es sein, ein Trainingscamp im
Zusammenhang mit einem nationalen
Turnier zu kombinieren, um so auch
erste Turniererfahrungen in diesem Be-
reich zu sammeln. Das Feedback für
die Spielerinnen und Spieler und die
Zusammenarbeit mit den Heimtrainern
stellt einen weiteren wichtigen Faktor
dar. Das Trainerteam freut sich auf eine
hoffentlich trainingsintensive Zeit und
wünscht allen einen guten Start in die
Freiluftsaison.

Von Markus Huthöfer/Constantin Feichtinger (Nord),
Manuel Söllner/Daniel Wieser (Pongau),

Jörg Eberhardt/Hubert Zoffl (Pinzgau)

Mag. Markus 
Huthöfer, B.Sc.

Constantin 
Feichtinger, B.Sc.

Mag. 
Manuel Söllner

Daniel 
Wieser

Stützpunkt Pinzgau
Das sehr „aufregende“
Jahr 2020 mit den ein-
geschränkten Trainings-
und Turniermöglichkei-
ten möchten die Kids
des Stützpunktes Pinz-
gau möglichst schnell
vergessen. Sie alle ste-
hen in den Startlöchern
und freuen sich auf die
ersten Trainings und
dann natürlich auf die
Meisterschaftsbewerbe.
Da die derzeitige Situa-
tion eine genauere Pla-
nung noch nicht zulässt,

werden die ersten organisierten Trai-
ningsnachmittage erst mit Beginn der
Sommerferien sein. Somit ist die hof-
fentlich stattfindende Jugendmeister-
schaft im Mai und Juni ein erster Grad-
messer für unsere Stützpunktkinder.
Der Blick richtet sich aber auch auf die
Sommersaison mit den zahlreichen
Turnieren und dem Höhepunkt, den
Landesmeisterschaften Kids, wo die
Latte auf Grund der Vorjahresergeb-
nisse sehr hoch liegt. Die Motivation
und das Engagement sind sowohl auf
Seiten der Spieler*innen als auch auf
Seiten der Eltern und Trainer ungebro-
chen. Das Motto lautet: „Das Tennis-
jahr 2021 soll endlich kommen.“

Mag. 
Jörg Eberhardt 

Mag. 
Hubert Zoffl

V.l. Fabian Niederacher und Fabio Steiger vom Stützpunkt Pinzgau. (Foto: STV)
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GÖST - österreichweite Saisoneröffnung 2021

ENDLICH TENNIS!
Hallo liebe Vereine und Tennisspieler
in Salzburg.
Corona macht es uns auch heuer nicht
leicht. Nichts wurde es mit Tennis in der
Halle. Nichts mit dem Mannschafts-Win-
tercup. Umso mehr freuen sich jetzt alle
auf den Freiluft-Saisonstart, der wie jedes
Jahr im April in allen 93 Mitgliedsvereinen
in ganz Salzburg unter dem Motto

„Ganz Österreich spielt 
Tennis“

stattfindet. 

Der heurige Slogan heißt passend:

ENDLICH TENNIS
Ab April 2021 in deinem Verein

Der ÖTV wird auch heuer den beliebten
Fotowettbewerb veranstalten und den
Vereinen mit der Aktion „Osterputz“ eine
praktische Unterstützung bei den Start-
vorbereitungen in die Saison geben.

Von Manfred Schmöller

Fotowettbewerb
Der Fotowettbewerb unter dem Motto: „ENDLICH TENNIS“ist ein Dankeschön
an die Vereine. 
Dabei gibt es wieder wertvolle Gutscheine und Sachpreise für die TOP 20 – Vereine
im Gesamtwert von über 5.000,– Euro zu gewinnen. 
Alle bis 30. Juni 2021, 12 Uhr eingesendeten Fotos nehmen am Fotowettbewerb
teil. Eine interne Jury wählt die TOP 20-Bilder aus.
Der Hauptpreis ist eine Kaffeemaschine von „jura“ (Wert: 1.299,– Euro). 

Aktion „OSTERPUTZ“
Das Auswintern und Instandsetzen der ganzen Anlage ist das eine, ein attraktives
Angebot für die Mitglieder das andere. Denn ihr wisst ja: Nicht alle Mitglieder wollen
Meisterschaft spielen, sondern oft nur im Verein wöchentlich ihre Freizeit verbringen.
Hier einige hilfreiche Tools (Altersstruktur, Einteilung der Mitglieder in verschiedene
Zielgruppen samt Angeboten, etc.)  sowie einige praxiserprobte Spiel- und Match-
formate, die euren Hobby- und Freizeitspielern und Jugendlichen sicher gefallen wer-
den. Probiert es mal aus (bei Fragen einfach 0650 522 64 24 anrufen).

Hier der Vereins-Check in 3 Schritten
1.Die Mitgliederliste anfordern (vom Kassier)
2.Jedes Mitglied einem der 8 Kästchen zuordnen (siehe Grafik 1 – Seite 29)
3.Eure aktuellen Angebote für die Mitglieder in die einzelnen Kästchen 

eintragen – oder ein neues Angebot formulieren (siehe Grafik 2 – Seite 29)

FERTIG! Der Vereins-Check ist die Basis für euer heuriges Saisonangebot 
(siehe Grafik 3 Musterverein – Seite 29).

Infoline: Manfred Schmöller  · Telefon 0650 522 64 24

Liga 2021

Nennschluss: 15. Juni 2021

Hat euer Verein Kinder und Jugendliche,
die (noch) nicht genug Matchpraxis und
Eigenkönnen für die „Sparkasse Jugend
Liga“ haben? Dann ist die ROG Liga
genau das Richtige für euch! Nur zwei
Kinder sind pro Begegnung erforderlich,
besser ist es, wenn drei oder vier mit-
machen.

Kinder wollen matchen, sich messen,
aber auch Spaß haben. 
Die ROG Liga bietet einen idealen
Einstieg ins Wettspieltennis:
Die Zuteilung zum jeweiligen Bewerb er-
folgt ausschließlich nach Spielstärke
und nicht nach Alter.
Der Nennschluss ist erst am 15. Juni,
also noch fleißig melden!

PINZGAUPONGAUNORD LUNGAU

321

ROT

ORANGE

GRÜN

321 321 321

13. 27. 10. 27. 10. 24. 20. 3. 17.
Juli Juli August Juli August August Juli August August

14. 28. 11. 28. 11. 25. 21. 4. 18. 28. 4. 11.
Juli Juli August Juli August August Juli August August Juli August August

15. 29. 12. 29. 12. 26. 22. 5. 19. 29. 5. 12.
Juli Juli August Juli August August Juli August August Juli August August

16 Uhr 16 Uhr 16 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 14 Uhr 14 Uhr 14 Uhr 14 Uhr 14 Uhr 14 Uhr

Die Preise 1 x Kaffeevollautomat Jura WE6 (Wert: 1.299,–– Euro)
6 x 300,–– Euro Warengutschein von TENNISPOINT
13 x 150,–– Euro Warengutschein von TENNISPOINT
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Auch 2021 gibt es den beliebten STV-
Hobby Cup. Gespielt wird im Zeitraum An-
fang Mai bis Mitte September. Im ge-
wohnten Hobby Cup-Rhythmus, d.h. alle
4 Wochen 1 Match. Die ITN-Teamsumme
sorgt für die Zuordnung in eine entspre-
chende Spielstärke-Gruppe. Geselliger
Höhepunkt ist (hoffentlich) wieder das Ab-
schlussfest mit Essen, Siegerehrung und
Verlosung von Sachpreisen. Die ITN-
Summe-Top 6 (Mixed-Doppel 3H/3D) ist
Grundlage für die Gruppeneinteilung. Fol-
gende Bewerbe werden ausgetragen:

Unisex ITN39
Unisex ITN54 (Ideal für den 
Einstieg in das Teamtennis)
Damen ITN48 (Nur Salzburg Nord)
Damen ITN54 (Ideal für den 
Einstieg in das Teamtennis)
Mixed-Doppel ITN39
Damen-Doppel ITN48
Herren-Doppel ITN39 (neu)

Die Hobby Cup-Auslosung ist ONLINE.
Nach 119 Teams im letzten Jahr haben
sich heuer 162 Mannschaften angemel-
det! Das ist sensationell. Hatten wir noch
nie! Danke an euch für das Vertrauen, wir
werden euch einen „gscheitn“ Bewerb
bieten. Die 1. Matches starten am 8. Mai.
Wir spielen in 4 Zeitschienen, sodass
immer 4 Wochen Pause zwischen den
Spielrunden sind.

… Abschließend nochmals
(und immer wieder) 

die wichtige Bitte an euch: 

Liebe Leute, 
haltet bitte weiter konsequent die Co-
rona-Regeln ein. Damit leistet ihr
einen wichtigen Beitrag, damit wir
wirklich im Mai mit dem Hobby Cup
starten können 

... und setzt ein Lächeln auf.

Das tut gut!
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Nach jahrelanger erfolgreicher Vorstandstätigkeit haben Präsident
Mag. Norbert Ziesel und Vizepräsident Manfred Onz ihren Nach-
folgern Mag. Markus Hausegger und Michael Leimgruber die Ver-
einsgeschäfte übertragen. Auch sie haben es sich zur Aufgabe
gemacht, einerseits talentierte, motivierte und ambitionierte Ten-
nisspieler zu unterstützen sowie andererseits sich für den Brei-
tensport einzusetzen. Das spiegelt sich auch in stetig steigenden
Mitgliederzahlen wieder, per Ende 2020 waren es 342 aktive Club-
mitglieder, damit gehört der TC Zell am See zu den drei größten
Vereinen in Salzburg.
Um auch in Spitzenzeiten ausreichend Spielmöglichkeiten für die
Mitglieder zu gewährleisten, plant der Verein mit finanzieller Un-
terstützung der Stadtgemeinde Zell am See und des Landes Salz-
burg die Erweiterung der Anlage um einen weiteren Sandplatz
sowie die Errichtung einer Flutlichtanlage auf zwei Freiluftplätzen.
Für die Umsetzung dieser Maßnahmen bedarf es allerdings noch
einer Genehmigung der Naturschutzbehörde.
Die sportlichen Leistungen des TC Zell am See können sich
ebenso sehen lassen: Das 1. Herrenteam 55 war die erfolgreich-
ste Mannschaft der Saison 2020 und holte sich den Landesmei-
stertitel. Die Herren Einser-Mannschaft beendete ihre Saison in
der Landesliga B auf Platz 3. Und die Damen-Einser Mannschaft
belegte einen guten dritten Platz. Erfolgreich waren auch die vie-
len Mannschaften des TC Zell am See in den anderen Klassen.

Vom 
Redaktionsteam
des 
TC Zell am SeeAufschlag für den Tennisclub Zell am See

5 Sandplätze
4 Hallenplätze
1 Tenniswand
1 Lokal mit
professioneller 
Bewirtung
2 motivierte staatlich geprüfte
Tennistrainer, unterstützt von
einem Team an Jungtrainern
2 engagierte Platzwarte
20 Mannschaften
13 Kinder/Jugendmannschaften
342 Mitglieder und 1 Vereinsleben

V.l. Bgm. Andreas Wimmreuter, Mag. Norbert Ziesel, Mag. Markus Hausegger, 
Manfred Onz, Michael Leimgruber. (Foto: TC Zell am See)

V.l. stehend Albin Mayer, Herbert Kleber, Mag. Norbert Ziesel, v.l. kniend: Herbert
Kofler, Michael Langegger, Risto Mekic. (Foto: TC Zell am See) V.l. Laura Trauner, Nina Neumayer, Kirsten Hörl, Eva Kleber (Foto: TC Zell am See)
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Alle Informationen zu Veranstaltungen und Turnieren siehe

www.salzburgtennis.at
Liebe Tennisfreunde!
Aufgrund der diesen Frühjahr noch bestehenden Unsicherheit, welche Veranstaltungen und Turniere stattfinden können, verzichten
wir in dieser Ausgabe auf den gewohnten Terminkalender. Alle aktuellen Informationen entnehmen Sie bitte unserer Homepage.

Das Freiwerden des Damenreferates im
STV hat mich letzten Herbst vor die Ent-
scheidung gestellt, ob ich mich dieser Auf-
gabe widmen möchte und kann. So
kommt es nun also, dass ich mich hier als
neue Frauenreferentin vorstellen darf. Mein
Name ist Heike Pilz und ich habe meine
„Tennisheimat“ seit vielen Jahren im UTC
Oberalm gefunden. Mit der Übernahme
des Frauenreferates möchte ich nun auch

Tennis im weiblichen Blickwinkel
Von Heike Pilz

Das Hobbycup-Mädchenteam des UTC Oberalm, vorne v.l. Vivienne Seyfried, Alissa Karl, hinten v.l. Leonie Eibl,
Vicky Seiwald, Elena Graggaber, Tamara Thomas. (Foto: privat)

Kontakt: Telefon 0650 60 62 956
heike.pilz@hotmail.com

im STV Engagement zeigen und hoffe, dass
es mir gelingt, Tennis für Frauen und junge
Mädchen noch attraktiver zu machen.

Übergang Mädchentennis –
Erwachsentennis
Ein großes Anliegen wäre es mir, unsere
weibliche Tennisjugend im Übergang zum
Damentennis aktiv zu begleiten und zu

motivieren, sodass
möglichst viele Ju-
gendspielerinnen die
Freude am Tennis-
sport auch aktiv ins Erwachsenenalter mit-
nehmen. Dies wäre eine Möglichkeit, der
relativ hohen „Drop-out-Quote“ von Mäd-
chen entgegenzuwirken.

Damen-Generationen-Doppel am
Samstag, 2. Oktober 2021
Weiters werde ich das bereits von meiner
Vorgängerin Constanze Emesz erfolgreich
eingeführte Damen-Generationen-Doppel
wieder auf unserer Clubanlage in Oberalm
durchführen. Der Termin ist mit Samstag,
2. Oktober bereits festgelegt – also „SAVE
THE DATE“. Ein großer Wunsch diesbe-
züglich wäre eine Parallelveranstaltung in
unseren Gebirgsgauen – vielleicht auch
mit einer gemeinsamen Abschlussveran-
staltung.
Weitere spannende und auch entspan-
nende Ideen für Frauen gäbe es zahlrei-
che, z.B. ein Mental-Coaching für Wett-
bewerbsspielerinnen oder einfach einmal
ein Tennis-Wellness Wochenende für Salz-
burger Tennisdamen . Wenn ihr Vor-
schläge speziell aus dem weiblichen Blick-
winkel habt, lasst‘ es mich bitte wissen,
ich bin für jeden Hinweis dankbar.

Auf die Jugend- und Kinderförderung wird
vom Verein und seitens der Trainer René
Haid und Risto Mekic besonderes Augen-
merk gelegt. Mit 13 Kinder- und Jugend-
teams stellt der TC Zell am See landesweit
die meisten Teams. Neben den offiziellen
ROG und Rookie Cup Turnieren finden in
den Sommermonaten auch vereinsinterne
monatliche Kids Treffs statt.
Ein geselliges Vereinsleben mit Eröff-
nungstag, Mixed-Gaudi-Turnieren, Grill-
abenden, Club und STV Meisterschaft wird
im Clublokal „Christians Sporttreff“ gelebt!
Kommt vorbei und lasst euch überraschen!Große Begeisterung beim Abschlussfest der Jugend-Clubmeisterschaft 2020. (Foto: TC Zell am See)

Detaillierte Infos zum Verein und zu den Veranstaltungen findet ihr auf der Vereinshomepage
www.tczellamsee.com bzw. auf www.facebook.com/TennisclubZell
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Alle Veranstaltungen, Turniere und
Termine aktuell auf unserer Homepage:

www.salzburgtennis.at


